
Stadtelternrat Osanbrück im Mai 2016 

Beratungsgespräche und Protokolbögen in den 4. Klassen – 
Feedback von Eltern und beratenden Lehrkräften 

 
 
Vollständige Antwortenliste der Eltern zur Frage 4 des Fragebogens:  
 

Kritik und Verbesserungsvorschläge (inhaltlich ähnliche Antworten zusammenfasst) 
 

 
Kritik und Verbesserungsvorschläge der Eltern 
 

 
Nennungen 

Schullaufbahnempfehlung ausdrücklich erwünscht! 
Beratungsgespräch ist entscheidend! P-Bogen fraglich 
Protokollbogen überflüssig, enthält keine verwendbaren Informationen 
P-Bogen: Leistungen / Tendenzen detaillierter aufzeigen! 
Einschätzung Lehrer wichtig: kennen Kinder sehr gut! 
P-Bogen: Anforderungen Zielschule vom Kind erfüllt? 
Weiterf. Schulen: Umfassende Beurteilung benötigt! 
Längere/häufigere Gespräche! 
Gespräche mit allen Hauptfachlehrern wichtig! 
P-Bogen: übersichlicher! wesentliche Aspekte wichtig 
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Skala-Gegensätze Anfang/Ende passen nicht (???) 
War statt Beratung mehr Info oder Abfragesituation 
Besser: 1  langes Gespräch anstelle zwei kurzer 
P-Bogen: positive Aspekte/Bemerkung (Platz fehlt) 
Empathischer/individueller auf das Kind eingehen 
Gesprächsfolge zu eng; besser: 3. und 4. Klasse 
P-Bogen: Abhaken Stichpunkte ersetzt kein Gespräch 
individuelle Stärken, Neigungen, Schwächen besser erläutern 
Bewerbung mit Halbjahreszeugnis zu früh! Basis zu klein 
P-Bogen:  Platz für mehr Schüler-, weniger fachspezifische Vorgaben 
Lehrer durften keine Laufbahnempfehlung geben 
Bürokratischer Aufwand kostet allen Beteiligten Zeit 
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Beratungsgespräche waren Schullaufbahnempfehlung unter anderem Namen 
Kein einheitlicher Umgang mit dem P-Bogen in OS   
P-Bogen: Spalte "vertieft besprochen" streichen   
Frühere Trendgespräche waren bessere Basis für Schulempfehlung   
Gesprächsabstand zu kurz, 1 Gespräch nach 1. Halbjahr reicht   
GY, RS, HS sind gleich gute Menschen   
Entwicklungsschub 2. Halbjahr bleibt unberücksichtigt   
P-Bogen: Bemerkungen sollten auch auf der an Eltern ausgehändigten Kopie stehen 
Zu viel Einzelinfos: Gesamtblick auf Potential des Kindes geht verloren  
P-Bogen zur Vorbereitung vorher an Eltern ausgeben   
Musische + sportliche Aspekte mehr berücksichtigen   
Freiwilligkeit der Beratung aufzeigen   
P-Bogen an Eltern und Kinder geben: dann Vergleich   
Zeit sparen: Lehrer sollen P-Bogen vorher ausfüllen   
Eltern wünschen: konkrete Beurteilung in den 4 Hauptfächern   
P-Bogen: habe ihn nur kurz zu sehen bekommen   
P-Bogen inhaltsleer/überflüssig; viel wichtigere Infos auf Lehrerzettel behält der Lehrer 
Kinder sollten dabei sein   
P-Bogen: erst ganz am Ende zu sehen bekommen: gemeinsame Durchsicht nicht möglich 
Schule hat Extra-Bogen entwickelt: gut!   
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[grau unterlegte Antworten sind Bestandteil der graphischen Auswertung] 


